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Biologische Station Düren, Zerkallerstr. 5, 52385 Nideggen 
 

B e k a n n t m a c h u n g   
 

  

Vergabe-Nr.: Netzwerk Bibererleben_Vit 

Bezeichnung des Verfahrens: Gestaltung von Vitrinen 

 
1. Art der Vergabe: freihändige Vergabe im formlosen Verhandlungsverfahren 

(unterhalb des EU-Schwellenwertes ohne Anwendung der VOF  
 
2. Bezeichnung der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle 
 

Bezeichnung 
Biologische Station Düren e.V. 

Netzwerk Naturerlebnis Biber in der Nordeifel – Erlebnis.nrw. 

Mail: info@biostation-dueren.de  

Postanschrift 
Zerkallerstr. 5  

52385 Nideggen 

 

Telefon-Nummer:  +49 (0)2427 – 94987-0 

Telefax-Nummer: +49 (0)2427- 94987-22 

E-Mail-Adresse: info@biostation-dueren.de 

Umsatzsteuer-Identifikationsnummer:  

 
3. Bezeichnung der den Zuschlag erteilenden Stelle 
 

X  wie Ziffer 2 
 

4. Bezeichnung der Stelle, bei der die Teilnahmeanträge einzureichen sind 
 

x  wie Ziffer 2 
 
5. Form der Teilnahmeanträge 

x Per email an info@biostation-dueren.de oder postalisch 
 

 

  Die Abgabe elektronischer Teilnahmeanträge unter www.evergabe.nrw.de  
  unter Beachtung der dort genannten Nutzungsbedingungen ist zugelassen. 

 
6. Art und Umfang der Leistung sowie Ort der Leistungserbringung 

Entwicklung eines Gesamtkonzeptes zur Gestaltung zweier Vitrinen im Haus des Gastes in 
Heimbach und im Wildpark Nideggen-Schmidt zum Thema „Naturerlebnis Biber in der 
Nordeifel“ 
Umsetzung des Konzeptes und gestalterische Arbeiten im Haus des Gastes und im Wildpark 
Schmidt inkl. aller anfallenden Sach- bzw. Materialkosten. Ausgenommen hiervon sind Kosten 
für Posterdruck und Infotafeln. Hierfür stehen zusätzliche Sachmittel in Höhe von 2.400,- € zur 
Verfügung. Diese können vom Auftragnehmer im Rahmen des Projektes abgerufen werden. 
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Diverse Materialien wie Bildmaterial, vom Biber bearbeitete Stöcke und Stämme, Biberfell und 
–schädel, evtl. ein Biberpräparat werden von der Biologischen Station gestellt. 
 
 

Im Untergeschoss des Haus des Gastes in Heimbach befindet sich eine Ausstellung zur 
Geschichte der Kulturlandschaft rund um Heimbach. So werden z.B. die Bedeutung und 
Gefährdung der Streuobstwiesen in der Eifel, aber auch die erfolgreiche Wiederansiedlung 
des Uhus thematisiert. Die Ausstellung ist für Besucher kostenfrei zugänglich. 
In der Ausstellung soll eine bereits vorhandene Glasvitrine mit einer Grundfläche von 100 x 
200 cm und einer Höhe von ca. 200 cm neu gestaltet werden. 

Im Wildpark in Nideggen-Schmidt können Besucher verschiedene Tiere der Eifelregion 
hautnah beobachten und erleben. Zum Tierbestand des Tierparks gehören u.a. Ziegen, 
Rotwild, Damwild und Wildschweine. Der Biber ist im Tierpark Schmidt nicht vertreten, 
kommt aber freilebend in der Region vor. Im Eingangsbereich des Tierparks soll eine Vitrine 
mit der Grundfläche  von ca. 150 x 50 cm und einer Höhe von bis ca. 200 cm  über das 
Vorkommen des Bibers in der Eifel und die touristischen Angebote zum Biber informieren. 
 

Die beiden Darstellungen des Bibers im Haus des Gastes und im Wildpark Schmidt sollen 
als Gesamtkonzept inhaltlich aufeinander abgestimmt werden. 
Das Konzept soll folgende Inhalte umfassen: 
Eckdaten zur Biologie des Bibers 
Die erfolgreiche Wiederansiedlung des Bibers in der Rureifel 
Leben mit dem Biber 
Hinweise auf touristische Angebote in der Region 

 

Besondere Anforderungen: 
Erfahrung im Bereich gestalterischer Tätigkeit 
grundlegende Kenntnisse zur Biologie des Bibers und deren Ansiedlung in der 
Rureifel 
grundlegende Kenntnisse touristischer Angebote in der Rureifel.  

 

 
7. Ablauf der Teilnahmefrist 

 

23.11.2012 

 

 
8. etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist 

 

Die Fertigstellung aller unter Ziffer 6. genannten Leistungen hat bis zum 31.05.2013 zu 

erfolgen (inkl. Vorlegung einer prüfbaren Schlussrechnung) 
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9. Mit dem Teilnahmeantrag vorzulegende Unterlagen zur Beurteilung der Eignung des 

Bieters 
 

X  Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit (Vordruck VOL 5b) 
 

  Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit gem. § 6 VOL/A (Vordruck VOL 5c) 
 

  Erklärung zum Umweltzeichen (Vordruck VOL 5e) 
 

  Eigenerklärung zur Tariftreue/Mindestentlohnung (Vordruck VOL 5f) 
 

X  Eigenerklärung zu sozialen Kriterien (Vordruck VOL 5g) 
 

  Eigenerklärung Scientology Schutzklausel (Vordruck VOL 5h) 
 
10. Bezeichnung der Stelle, die die Vergabeunterlagen und die Aufforderung zur Abgabe 

eines Angebotes abgibt 
 

  wie Ziffer 2 
 
11. Angabe der Zuschlagskriterien 
 
 Siehe Ziffer 6 
 
 
 

Düren, den 05.11.2012 
 


